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Tage nach den Sonn u Feiertagen

Der Nachdruck unſerer eigenen Artikel iſt
nicht geſtattet
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Sozialdemokratiſches Parteiprogramm
Die Leitung der ſozialdemokratiſchen Partei hat am vorigen

Sonnabend den Entwurf eines Programms für dieſelbe ver
öffentlicht und wir haben denſelben größtentheils ſeinem

ortlaute nach mitgetheilt
Die Vorgeſchichte dieſes Entwurfes iſt folgende Auf dem

Parteitage welchen die ſozialdemokratiſche Partei im vorigen
Jahre hier in Halle abhielt fand eine ziemlich genaue Er
örterung des alten Programms ſtatt welches von dem Partei
tag herrührt der vom 23 bis zum 26 Mai 1875 in Gotha ab
gehalten wurde Schon bei Gelegenheit früherer Parteitage
welche wegen des Sozialiſtengeſetzes im Auslande ſtattfinden
mußten war eine Neuprüfung und Umgeſtaltung dieſes alten
Programms angeregt worden die Herren vom Vorſtande der
Parkei verſicherten aber die Vorarbeiten dafür hätten wegen
Mangels an Zeit nicht genügend gefördert werden können
und ſomit wurde die Aufſtellung des neuen Programms dem
Vorſtande übertragen welcher den Entwurf deſſelben drei
Monate vor der Eröffnung des Parteitages von 1891 bekannt
machen ſollte

Das Programm zerfällt wie wir berichteten in zwei Theile
Der erſte derſelben enthält allgemeine theoretiſche Sätze der
zweite eine Reihe von einzelnen beſtimmt formulirten Forde
rungen welche die Sozialdemokratie wie es dort heißt gegen
wärtig aufſtellt Jm Jahre 1875 wurden verſchiedene Ge
danken Laſſalle s in das Programm aufgenommen aber die
Eiſenacher ſetzten ſchon damals hauptſächlich in der in Aus
ſicht genommenen und auch durchgeführten ParteiOrganiſation
mehr für ſich durch Jetzt ſucht man vergeblich nach Laſſalle
ſchen Spuren Des ehernen Lohngeſetzes geſchieht keine Er
wähnung mehr und der des alten Programms
Einführung von ſozialiſtiſchen Produktivgenoſſenſchaften mit
Staatshilfe unter der Kontrolle des arbeitenden Volkes iſt
ohne weiteres geſtrichen worden Gedanken die vor 15 Jahren
unter denen welche die Welt umgeſtalten ſollten in erſte
Reihe geſtellt wurden hat man alſo jetzt beſeitigt wer weiß
wie das Programm der ſozialdemokratiſchen Partei nach
weiteren 15 Jahren ausſehen wird

Nach e und nach dem Programm von 1875 ſollten
die Produktivgenoſſenſchaften für Jnduſtrie und Ackerbau in
ſolchem Umfange ins Leben gerufen werden daß aus ihnen
die ſozialiſtiſche Organiſation der Geſammtheit entſtehe Es
war zwar unmöglich aber man konnte ſich wenigſtens etwas
dabei denken Jetzt t die neue Phraſe aufgetaucht Um
wandlung der kapitaliſtiſchen Produktion in die ſozialiſtiſche
Produktion, und unter dieſer kann ſich nun jeder denken was
er will oder aber man kann ſich gar nicht dabei denken wie
eigentlich die Verfaſſer des Programms die ſoziale Frage
löſen wollen Jn dieſer Weiſe wird der theoretiſche Theil des
e mit ganz allgemein gehaltenen Sätzen fort

geſponnen
Noch eine andere Stelle ſei aus dieſem erſten Theile hervor

gehoben Sie trägt Liebknecht ſchen Stempel und handelt von
deſſen Lieblingsidee daß der jetzige Staat unvermerkt in den
ſozialiſtiſchen Staat hineinwachſe Die Vertheilung des
Arbeitsproduktes ſo heißt es da werde immer un
gleicher zwiſchen Ausbeutern Arbeitgeber und Aus
gebeuteten Arbeitnehmer die Zahl der Proletarier immer
größer und die Lage immer unſicherer und für die Umwand
lung der Arbeitsmittel Grund und Boden Bergwerke
Gruben c 2c in Gemeineigenthum habe die kapitaliſtiſche
Geſellſchaft ſelbſt die materiellen und günſtigen Bedingungen
geſchaffen und ſchaffe ſie weiter und durch ſie allein

Poſtkarten aus Jtalien
VIII

Neapel
Berge kann man auf verſchiedene Weiſe beſteigen zu Fuß

und zu Pferde mit Sänfte und Drahtſeil Auf unſerem
Programm ſtand natürlich ein Beſuch des Vater Veſuvius
und ſo oft wir in den erſten Tagen unſeres Aufenthaltes in
Neapel zu ſeiner rauchumhüllten Stirn hinaufſchauten ſchien
er uns zu fragen kommt ihr noch nicht Ja hinauf wollten
wir aber wie Zeit Kräfte und Koſten heiſchten ihre Rück
ſicht Es giebt kein Beförderungsmittel das wir nicht ab
wägend in Ausſicht genommen hätten wobei der widerſprechende
Rath unſerer Freunde doppelt die Wahl erſchwerte Wir
dachten daran bis Reſina mit der Trambahn zu fahren und
uns dann auf Schuſters Rappen zu ſetzen eine Zeit lang
ſteifte ſich mein Kamerad darauf von Pompeji aus dinauf zu
reiten Schließlich thaten wir was jeder thun ſollte den die
Lire nicht allzu feſt und die Knochen nicht allzu locker ſitzen
wir vertrauten uns gegen baare Zahlung von 25 Lire dem

Monopol des Herrn Cook an der uns auf der Piazza dei
Martini auflud und wieder ablieferte Anfänglich waren wir
enttäuſcht um 8 Uhr nur einen bockbeinigen Amerikaner vor

ufinden zu dem ſich bald ein friſcher junger Italiener geſellte
er ſich unterwegs als Rechtsanwalt aus Turin entpuppte

e et i 7 p tout di nennal ſo gu ging der Yankee ſprach keinWort Deutſch noch ſonſt etwas axßer ſeinem dicken Engliſch

der Turiner radebrechte ein paar r Brocken mein
ehe beſchränkte ſich auf fein geliebtes eutſch ich ſelbſt
verſuchte mich gleichzeitig in drei Sprachen Man hätte
glauben können wir ſeien am babyloniſchen Thurmbau be
Gaftigt Deſto munterer war unſere Laune zumal unſer

agen eine Strecke von fahrenden Muſikanten begleitet
wurde welche die santa Lucia klimperten und ſangen nachhervon einer Schaar halbnackter Burſchen die für einen See
die tollſten Purzelbäume ſchlugen Bergan zogen uns drei

cm

werde die Befreiung der Arbeiterklaſſe und mit ihr die
Befreiung aller Geſellſchaftsglieder ohne Ausnahme verwirklicht Das Gothaer en ſprach davon mit
allen geſetzlichen Mitteln ſeien der freie Staat und die
ſozialiſtiſche Geſellſchaft zu erſtreben Als Gegenſatz zum
Sozialiſtengeſetz ſtrich hernach der Wydener Kongreß das
Wort geſetzlich ſo daß es hieß mit allen Mitteln Jn
dem neuen Entwurf bleibt dieſer Punkt ebenſo unberührt wie
der andere welche Staatsform man wünſcht Monarchie
oder Republik Man weiß alſo nicht ob man ſich die Ueber
führung in den neuen ſozialiſtiſchen Zukunftsſtaat durch die
Diktatur des Proletarigts angebahnt denkt oder ob das

erſt gheegramnt unter allen Umſtänden friedliche Wege
empfiehlt

Sehen wir uns den zweiten Theil des Programms an
welcher eine Reihe einzelner beſtimmter Forderungen auf
gezählt enthält ſo finden wir daß ihm eine größere Bedeutung
zukommt als dem allgemeinen Theil Wir haben ihn ſchon
am Sonntag im Wortlaute unſeren Leſern vorgeführt Jm
Vergleiche zu dem Programm von 1875 nimmt er ſich wie
eine de un dieſes letzteren aus Damals war das
Wahlrecht für alle Staatsangehörigen vom 20 Jahre an
gefordert jetzt iſt aus dem 20 das 21 Jahr geworden
Jenes Programm wollte Entſcheidung über Krieg und Frieden
und unmittelbare Geſetzgebung durch das Volk, dieſes nur
Antheilnahme des Volkes an der Geſetzgebung nach Schweizer

Art und Entſcheidung über Krieg und Frieden durch das
Parlament Das alte Programm nannte die Religion
Privatſache das neue nennt die religiöſen Gemeinſchaften
Privatvereinigungen und während man bisher alle ſtaatlichen
und kommunalen Steuern in eine einzige progreſſive Ein
kommenſteuer umgewandelt wiſſen wollte will man jetzt auch
Kapital und Erbſchaftsſteuer zulaſſen Neu iſt die Forderung

t Pventgeimicyreit ärztlicher Hilfeleiſtung und der Heil
mittel

Als ganz beſonderer Theil finden ſich die Forderungen
welche gegenwärtig zum Schutze der Arbeiterklaſſe auf
geſtellt werden und unter ihnen ſteht auch wieder der Acht
ſtundentag Thatſache iſt doch aber daß die Führer der
Sozialdemokratie r den Achtſtundentag fallen
ließen Von den übrigen Forderungen für die Arbeiter
Klaſſe ſind mehrere bereits erfüllt wie aus einer Ver

gleichung der einzelnen Forderungen mit mehreren Paragraphen
des neuen Arbeiterſchutzgeſetzes hervorgeht Die meiſtenForderungen ſind anfechtbar ein ter Theil derſelben

e oſweifend aber ausgeſprochen ſozialiſtiſch ſind ſie
nicht

Nationalpolitiſche Anwandlungen wie ſie Herr v Vollmar
kürzlich in München hatte kennt das Programm nicht Sollte
er ſie auch auf dem Parteitage bekommen welcher wie wir
gemeldet haben am 10 Oktober in Erfurt beginnen wird ſo
wird ihm Herr Bebel den Rath ertheilen eine eigene Partei
zu bilden denſelben Rath welchen er dem Genoſſen Werner
im Verlaufe einer höchſt ſtürmiſchen Verſammlung gab die
am Freitag abend in Berlin abgehalten wurde

Die Kaiſertage in England
London 4 Juli

Die Vorbereitungen zum Empfange des Kaiſers und der
Kaiſerin in Windſor ſind nunmehr beendigt und laſſen einen
überaus glänzenden Empfang erwarten Sämmtliche Morgen
blätter geben den ſympathiſchen Empfindungen des engliſchen
Volkes anläßlich der Ankunft des deutſchen Kaiſerpaares warmen
Ausdruck Der Daily Telegraph meint daß die Bande welche

wackere Roſſe Die Straße iſt vortrefflich und mag Mühe
und Koſten genug verurſacht haben da ſie ſtarke Windungen
beſchreibt und mitten durch die alten Lavaflüſſe gebrochen iſt
Unſer Beſuch fiel inſofern in eine beſondere Zeit als vor etwa
acht Tagen wie dies alle zwei bis drei Jahre geſchieht der
alte Krater zuſammengeſtürzt und ein neuer in der Bildung be
griffen war beiläufig die Urſache der in Oberitalien be
ſonders in Verona geſpürten ſtarken Erderſchütterungen So
geſellte ſich zu dem an ſich lockenden Unternehmen das leichte
Gruſeln eines vielleicht nicht ganz gefahrloſen Abenteuers An
dem berühmten Obſervatorium vorbei ging die Fahrt bis zur
Ausgangsſtation der Drahtſeilbahn deren Betrieb wie man
uns zur Beruhigung ſagte erſt vor kurzem einer amt
lichen Prüfung unterworfen worden war infolge
welcher man eines der beiden Seile hatte neu an
ſchaffen müſſen Wir frühſtückten während man den Zug
fertigſtellte Von Pompeji her geſellten ſich noch zwei junge
Engländer zu uns ſodaß das halbe Dutzend voll war als der
Aufrutſch von ſtatten ging der gerade zehn Minuten dauerte
Nun ſtellten ſich uns die von Herrn Cook bezahlten Führer
zur Verfügung und wir wateten ſprangen kletterten patſchten
durch ſchlüpfrige heiße Aſche dem Rande des Kraters zu Ehe
mein Freund es ſich verſah hatte der eine der Führer ihm
einen Strick um den Arm gebunden und ſchleifte ihn nun im
Trabe bergauf ein Dienſt für den Herr Cook die Gegen
leiſtung von 1 Lira nicht verbietet Jch trat in die Fußſtapfen
meiner Vordermänner und ſparte Strick und Lira Oben
empfing uns der hölliſche Athem des alten Sünders Schwefel
dunſt umfing uns der Boden brannte unter den Füßen in
der Tiefe hörte man das Sauſen der kochenden Gluth und
nach wenigen Minuten riefen die Führer adesso ò tempo di
ritornare und riſſen uns holterdipolter hinab um mittels
des Drahtſeils ungefäührdet beim Kaffee zu landen

Eine köſtliche Aufregung batte ſich unſer bemächtigt wir
hatten das Gefühl ein Schauſpiel erlebtezu haven dav in ver
Welt kaum ſeinesgleichen hat und
friedigung mir wieder eine der Vokabeln die
beunruhigt hatten glücklich vom Halſe

die beiden Nationen verknüpfen durch die jüngſten Vorgänge nur
noch engere geworden ſeien Die Daily News ſagen
Dreibund ſei der Erhaltung des Friedens gewidmet Englandſtehe deshalb demſelben mit Fug und Recht freundlich gegenüber

Englands Sympathie für das freie Italien ſei ſo ſtark als jemals
uvor Standard und Times heben die Gemeinſamkeit derSntereſſen Deutſchlands und Englands hervor die im Geiſte zur

Aufrechterhaltung des gegenwärtigen politiſchen Syſtems in
Europa verbunden ſeien Kein Monarch iſt jemals bei ſeiner
Ankunft auf engliſchem Boden herzlicher mit aufrichtigererSympathie Legrußt worden als Kaiſer Wilhelm in welchem

England nicht minder den Enkel ſeiner Königin als den
erlauchten Schirmherrn des europäiſchen Friedens bewillkommnet

Aus der Feder Poultney Bigelow s des amerikaniſchen
Freundes des Kaiſers enthält der Daily Graphic einen
längeren und liebevoll geſchriebenen Beitrag über unſerekaiſerlichen Gäſte welchen wir die nachſtehenden Sätze über
den Einfluß des Kaiſers auf die Geſellſchaft entnehmen Es
iſt ſchwer, ſo führt Herr Bigelow aus die Rolle welche der
Kaiſer in dem ſozialen und politiſchen Leben ſeines Volkes
ſpielt eine Rolle welche von niemandem geſehen wird
und der Mehrheit vielleicht unbekannt bleibt in der rechten
Weiſe zu würdigen Er iſt kein Betbruder obwohl er an
Gott glaubt ſein Gebet ſagt und zur Kirche geht Er
will niemand zu ſeiner Lebensweiſe bekehren es jedoch
gleichzeitig verſtanden wiſſen daß er keine Sympathie für
einen müßigen oder leichtſinnigen Lebenswandel beſitzt Er
ſchätzt zwar einen Rubber Whiſt kann jedoch als Haupt der
Armee kein zum Kartenſpiel ermunterndes Beiſpiel geben Es
bereitet ihm Vergnügen Pferderennen zuzuſchauen er vermeidet
es aber ſorgfältig auf die Reſultate zu wetten um ſich nicht ein
erkünſteltes Jntereſſe nachſagen zu laſſen Er liebt heitere Ge
ſellſchaft und niemand weiß den anregenden Reiz weiblicher Kon
verſation beſſer zu ſchätzen Dennoch hat kein Weib bisher ihren
Namen in unpaſſender Weiſe mit dem ſeinen in Ver
bindung zu bringen vermocht Ohne Umſtände beſucht er
das Haus ſeiner Bekannten am dritte a um daſelbſt
eine Taſſe Thee einzunehmen und ohne viele Formalitäten
geht er auch unter ſein Volk Sein Beiſpiel übt in
Deutſchland auf Alt und Jung einen heilſamen Einfluß aus
Der Kaiſer hat zahlreiche Jndiskretionen begangen indem er
frei und offen Dinge herausſagte welche in den Zeitungen als
ſehr unhöfliche Ausdrücke erſchienen Er könnte oft einen Sturm
feindlicher Kritik vermeiden wenn er ſeine Reden von ſeinem
Premierminiſter niederſchreiben laſſen oder ſich auf die üblichen
Gemeinplätze beſchränken wollte welche allen vertraut ſind die
Gelegenheit hatten königlichen Aeußerungen zu lauſchen Der
Kaiſer würde jedoch viel von dem Zauber ſeiner Perſon verlieren
wenn ſein Volk zu der Anſicht gelangte daß ſeine Nachtiſchreden
nicht länger der Eingabe des Augenblickes entſtammten

London 4 Juli
Der Kaiſer und die Kaiſerin wurden in Port Victoria

von dem Prinzen von Wales und den Herzögen von
h und Clarence empfangen und aufsherzlichſte begrüßt Der Kaiſer trug die britiſche Admiralsuniform
mit dem Hoſenbandorden die Prinzen trugen die Uniformen
ihrer deutſchen Huſaren Regimenter Der deutſche Botſchafter
Graf Hatzfeldt und das geſammte Botſchaftsperſonal waren
ebenfalls zum Empfange erſchienen Bei der Einfahrt der kaiſer
lichen Yacht oben ern gaben die Kriegsſchiffe den Kaiſer
ſalut und die Kapellen ſpielten die deutſche Nationalhymne Alle
Schiffe im Hafen haben feſtlich geflaggt Nachdem der Kaiſer
die Herrſchaften begrüßt hatte ſchritt derſelbe die Front der
Ehrenwache ab und begab ſich alsdann wieder an Bord der
Hohenzollern wo das Frühſtück eingenommen wurde Um

2 Uhr traten der Kaiſer und die Kaiſerin die Weiterreiſe nach
Windſor an

Windſor 4 Juli
Der Kaiſer und die Kaiſerin trafen gegen 4 Uhr nach

mittags hier ein und wurden von der dicht gedrängten Volks
menge jubelnd begrüßt Die Königin empfing hre erlauchten
Gäſte in dem großen Saale des Schloſſes mit größter Herzlich

ſönliche Erfahrung und Anſchauung verwandelt zu haben Aus
den Eingeweiden der Erde quillt der fürchterliche Brodem
und während andere Vulkane längſt erloſchen ſind und keine
andere Spur ihrer Thätigkeit hinterlaſſen haben als zer
klüftetes Geſtein und zerriſſenes Jnſelgeſtade raucht der Schlot
des Veſuv wie eine im Betrieb befindliche Fabrikeſſe Armes
Pompeji beklagenswerthes Herkulanum die ihr dem dämoniſchen
Auswurf dieſes Ungeheuers zum Opfer fielet Pſalmen und
Homer Plinius und Bulwer fielen uns ein und jeder brachte
ein Scherflein literariſcher Erinnerungen herzugetragen ohne den
Eindruck loszuwerden daß ſtummes Erſtaunen die einzige
r v iſt die dieſem Geheimniß der Schöpfung gegenüber

ziemt
Der junge Turiner konnte es nicht unterlaſſen mit einem

der Führer noch einen Abſtecher zu machen um den neueſten
Lavaausfluß zu ſehen ein Vergnügen welches ihn 8 Lire
und uns zwei Stunden Wartens koſtete wofür er uns durch
Lavaſtücke entſchädigte in die ein Soldo eingedrückt war
Er beſchrieb den Strom als etwa meterbreit rothglühend
langſam fließend in Schwefelgaſen verpuffend bald bleifarben
erkaltend Jnzwiſchen vertrieben wir uns beim Obſervatorium
die Zeit damit Lazerten zu haſchen und leuchtend gelbe ſtark
duftende Ginſterbüſche zu pflücken Hätten wir ſie nur gleich
friſch euch in die Hände legen können Gegen 7 Uhr waren
wir wohlbehalten in Neapel angelangt und kühlten den Brand
des Tages durch ein grande di birra di Monacco im

Gambrinus

Neapel
Was wir ſonſt hier geſehen und erlebt haben iſt bald

erzählt Einen über die Maßen ſchönen Ausflug haben wir
nach Camaloli Wige einem Ciſtercienſerkloſter über Jschiu nwohin ein lauſchiger Karrenweg führt enweiſe

mich erfüllte die Be Procida
mich ſeit Jahren

geſchafft und in per

dichten Wald der an die Gegend zwiſchen SchulpfortaOkſon rinnert Der Blick auf das Meer die da t
Procida und Capri den Goif en Veapel iſt wehts

Pgtis und nur zögernd riſſen wir uns ios on den
Mönchen nicht ohne Entgelt mit Brot Käſe und Wein



müſſen

keit Se Maj der Kaiſer inſpizirte ſodann das im Schloßhof
nur Edrenbezeigung aufgeſtellte GrenadierBataillon Auf derVohr e en Schloſſe hielt der Kaiſer vor dem reich
eſchmückten Rathhauſe das die Jnſchrift Gott mit uns

an und nahm in Anweſenheit des Mayors und der
ſtädtiſchen Behörden eine ge voll ausgeſtattete Adrefſe ent
egen Die üdreſſe heißt aj den Kaiſer unter dem Aus
rück des Dankes für die huldvolle Entgegennahme derſelben

willkommen und giebt der Freude über die engen Familienbande
wiſchen den beiden Herrſcherhäuſern und der Hoffnung Ausdruckdaß dieſe enge Bande eine weitere Bürgſchaft für eine dauernde

rzliche Freundſchaft der ſtammverwandten Völker ſein werden
je Ädreſſe weiſt ferner auf die Jntereſſengemeinſchaft beider

Reiche hin welche das Streben vereine die Wohlfahrt ihrer
Völker zu fördern den Frieden Europas zu erhalten und dem
allgemeinen Fortſchritt der Civiliſation zu dienen Die Adreſſe
begrüßt die großmüthigen Bemühungen des Laiſers um die

örderung der Wohlfahrt der Unterthanen und beſonders diee zur Hebung der ſozialen Lage der Arbeiter
bevölkerung und giebt der Hoffnung Ausdruck daß Sr Maj dem
Kaiſer alle Segnungen zutheil werden mögen in der Gewißheit
von einem treuen und dankbaren Volke geliebt zu ſein Nach der
Ueberreichung der Adreſſe richtete der Mayor an die Kaiſerlichen
Majeſtäten eine Anſprache in welcher er dieſelben namens der
Stadt willkommen hieß Der Kaiſer erwiderte hierauf in eng
liſcher Sprache etwa folgendes Jch bin Jhnen für den Mir
bereiteten freundlichen Empfang ſehr dankbar es macht Mir

Freude Jhre Majeſtät die Königin Meine erlauchte
roßmutter zu beſuchen die vor Meiner Thronbeſteigung ſowie

nach dieſer Zeit ſtets ſehr gütig gegen Mich geweſen iſt Jm
Schloſſe Windſor ſind das Zuccarelli das Rubens Zimmer und
andere Gemächer an der Nordſeite des Schloſſes mit reichem
Mobiliar zur Wohnung für das Kaiſerliche Paar beſtimmt
Das Königsgemach wird dem Kaiſer als Schlafzimmer dienen
Die Bettſtelle iſt im reichſten Louis XIV Stil gehalten Ver

e Säulen tragen den mit Straußenfedern geſchmückten
inmel Auf den grünſammetnen Tapeten ſind Blumen ein

geſtickt Das Königingemach dient der Kaiſerin zum Schlaf
emach Die Bettſtelle der Kaiſerin iſt gleichfalls im Louis IV
til gehalten aber von anderem Muſter Die Decken beſtehen

aus ſchwerem grünem goldbeſticktem Sammet

Windſor 5 Juli Telegr
Geſtern abend waren der Kaiſer und die Kaiſerin mit

der Königin und den anderen Mitgliedern der König
lichen Familie zur Familientafel vereint Heute vor
mittag begab ſich der Kaiſer nach der Viktoria
Kaſerne woſelbſt Se Maj das zweite Bataillon des Schottiſchen
Garde Regiments und das zweite Bataillon des Leib Garde
Regiments beſichtigte und wohnte alsdann dem Gottesdienſte in
der HolyTrinity Church bei An letzterem nahmen auch der
Prinz von Wales und die Herzöge von Connaught und
Clarence ſowie zahlreiche Offiziere theil Der Prediger ge
dachte im Laufe ſeiner Predigt in rühmenden Worten auch des
dahingeſchiedenen Generalfeldmarſchalls Grafen Moltke deſſen
Gottvertrauen er beſonders hervorhob Nachmittags begab ſich
der Kaiſer zu Wagen nach Cumberland Lodge der Reſidenz
des Prinzen und der Prinzeſſin Chriſtian im Park von Windſor
um dem Empfange der Abordnung des Ulanen Regiments bei
uwohnen welche zur Begläckwünſchung des Prinzen und derHrinzeſſtg Chriſtian anläßlich der Silbernen Hochzeit des

genannten Prinzlichen Paares eingetroffen iſt Um 2 Uhr fand
im Schloſſe ein Gabelfrühſtück ſtatt an welchem der Kaiſer und
die Kaiſerin ſowie die Prinzeſſin Luiſe von Schleswig
Holſtein und Prinz Aribert von Anhalt theilnahmen Am
Nachmittag verblieb der Kaiſer im Schloſſe Abends beabſichtigte
der Monarch einer geiſtlichen Muſikaufführung in der St Georgs
Kapelle beizuwohnen

Sheerneß 5 Juli Telegr
Die Yacht Hohenzollern iſt heute früh nach Fluſhing ab

egangen um von dort die Kaiſerlichen Prinzen nach
Felixtowne zu überführen
u

e Deutſches Reich
Berlin 5 Juli Der Kaiſer ließ am 25 Gedenktage der

Schlacht von Königgrätz auf der Grabſtätte ſeines heim
gegangenen Vaters Kaiſer Friedrich einen Lorbeerkranz mit

den preußiſchen Farben und dem Kaiſerlichen Namenszuge nieder
legen Der Kronprinz und ſeine vier Brüder die Prinzen
EitelFritz Adalbert Auguſt Wilhelm und Oskar werden in Be
gleitung ihres Erziehers Major v Falkenhayn und des Hof
meiſters Kandidaten Keßner heute abend ihren Kaiſerlichen
Eltern nach England folgen nach Felixtown am Ausfluß der
Themſe wo ſpäter die Kaiſerin mit ihren Kindern einen längeren
Aufenthalt an der See nehmen wird Die Kommandirung des
Prinzen Friedrich Leopold zur Führung des 2 Bataillons
des 1 Garde Regiments erſtreckt ſich nur bis zum 1 Okt bis
u welchem Datum der Commandeur des Bataillons beurlaubt

iſt Von da wird der Prinz dienſtlich wieder in das Regiment
der Gardes du Corps eintreten Der Kaiſer hat dem Fürſten

o ohenzollern das Prädikat Königliche Hoheit
erliehen

A Bexlin 5 Juli Verſchiedene deutſche Blätter darunter

lle bei der nächſten Papſtwahl in Betracht kommen Dermenhe en lbertario welcher beim Papſt in

J Berlin 5 Juli Sicherem Vernehmen nach wird das
kaiſerliche Geſchwader unter dem Oberbefehl des Prinzen
Heinrich im Sommer die bedeutendſten le vantiniſchen Häfen
wie Piräos Smyrna Behyrut beſuchen

Berlin 5 Julmtet wird demnächſt die Beförderung des Kronprinzen von

Jtalien zum Generalmajor ſtattfinden

treffen

A Berlin 5 Juli

wieſen worden

deutſchen Reichspoſtamts Dr v Stephan am Sonnabend
nachmittag in einem Telegramme dem Kaiſer über den
Erfolg der Poſtkongreß Konferenzen berichtet Jn
ſpäter Abendſtunde langte ein Antworttelegramm aus Windſor
ein in welchem es heißt

Jch danke für die telegraphiſche Mittheilung und freue Mich
des Ausbaues des großen für die Entwickelung des Handels
und Verkehrs ſo bedeutungsvollen Werkes mit deſſen Begründung
Jhr Name ſo eng verknüpft iſt

Vor einigen Wochen ſprach man davon daß ein Beſuch
des Zaren am berliner Hofe für dieſen Sommer oder

erbſt bevorſtehe Jetzt heißt es die Pläne einer Reiſe des

habe

daß dieſe Erneuerung ſtattfinden würde Wie der londoner
Standard aus Rom erfährt verlautet dort der deutſche

Kaiſer werde Rudini als Zeichen ſeiner Befriedigung über
die Erneuerung des Dreibundes den Schwarzen Adler
Orden der öſterreichiſche Kaiſer ihm aus demſelben Anlaß
den Stephans Orden verleihen

Der Köln Ztg wird aus Berlin die zuerſt von der
SaaleZtg gebrachte Nachricht beſtätigt daß der Reichs

kanzler General v Caprivi trotz der angeſtrengten parla
mentariſchen und politiſchen Arbeiten des verfloſſenen Winters
auch in dieſem Sommer auf jeden Erholungsurlaub ver
zichtet hat vielmehr ſeine Dienſtgeſchäfte ohne jede Unter
brechung wahrzunehmen beabſichtigt Er werde erſt anfangs
September Berlin verlaſſen um dienſtlich den Kaiſer zu den
öſterreichiſchen Manövern im Wiener Wald ſowie demnächſt
zu den baieriſchen und ſächſiſchen Manövern zu begleiten
gedenke aber dann ſofort nach Berlin zurückzukehren

Nach einer Mittheilung der Köln Ztg reiſt Miniſter
Wer nach Schleswig Holſtein um dort die

orbereitungen für die demnächſtige Ausdehnung der neuen
Landgemeinde Orduung auf jene Provinz zu treffen Am Ende
des Monats begiebt ſich der Miniſter zu gleichem Zwecke nach
851 en Naſſau Das Miuiſterim des Jnnern ſucht die

eſetzentwürfe bezüglich der neuen Städte Ordnung der Neu
regelung der ſtädtiſchen Polizeikoſten ſowie der Vereinigung
der Außenorte mit Berlin fertigzuſtellen Der Miniſter
wünſcht alle dieſe Fragen in der nächſten Landtagstagung
gelöſt zu ſehen

Ueber die Bemerkungen des Reichs Anzeigers gegen
über der bismarckfreundlichen Preſſe haben wir be
richtet ebenſo über den Widerſpruch welchen die Hamb
Nachr dem amtlichen Blatte entgegenſetzten Als eines der
Blätter auf welches eine Einwirkung verſucht worden ſei weil
es den Fürſten Bismarck nicht hinlänglich als Privatmann
behandele war auch die münchener Allgemeine Zeitung
enannt worden Letztgenanntes Blatt macht nun zu dem
ementi des Reichs Anz folgende Mittheilung die die

Angaben der Hamb Nachr beſtätigen ſoll
Es ſcheint in der That daß der Reichs Anzeiger in dieſer

Sache nicht genügend unterrichtet iſt und wir wiederholen daß
der Reichsbote behaupten Biſchof Dr Korum von Trier nach unſerem Dafürhalten ſein Dementi wohl mehr gegen die

ie in der italieniſchen Botſchaft ver deren Verlauf Herr Bebel den JungenJ W 7 Werner und Genoſſen den Rath ertheilte eine Partei
lGleich darauf ſoll zu bilden

er ſeine Nordlandfabrt antreten und am 22 d in London ein zum
Lärm begann als der erſte Redner Schriftſetzer Fiſcher

Auf Allerhöchſten Befehl ſind die ſagte den 1 Mai am Tage ſelbſt auch an einem Wochentage
vierzehn ottomaniſchen Offiziere welche hier ihre als Feiertag zu begehen ſei nicht einmal den verhältnißmäßig
militäriſche Ausbildung vervollkommnen ſollen mit der Charge am beſten geſtellten Arbeitern in Berlin und Hamburg mög
als Sekondelieutenant den verſchiedenſten Truppentheilen über e ertönte der mit Beifall begleitete Ruf aus der Ver

ammlung
Führer der Jungen Buchdruckereibeſitzer Werner gelangteNach Mittheilungen aus Wien hatte der Staatsſekretär des d Walagfe ſeine Rede zu der Serhereag ges

und Meldungen welche von London aus verbreitet werden Rede Vollmars
wollen wiffen dieſe Aenderung hinge mit der Erneuerung des Rednertribüne mit Beifall und Lärm ſowie mit dem Rufe
Dreibundes zuſammen welche den Zaren ſehr verſtimmt Hammelherde

orm als gegen den Jnhalt der fraglichen Mütheilungen derNachr gerichtet ſein wird a
em Anfehen ſteht bezeichnet dieſe Meldungen als Reflexe Alſo müßte eine Einwirkung auf die bismarckfreundliche Vreſſee Hundstagshige und dürfte damit das Richtige ge demnach doch erfolgt ſein

Wir müſſen ehe wir uns dieſer
Annahme anſchließen indeſſen abwarten ob der Reichs Ange
nicht noch etwas Weiteres darauf zu erwidern haben wird

Am Abend des vorigen Freitag ſah der Feenpalaſt an
der Burgſtraße in Berlin in ſeinen Mauern eine außerordent
lich ſtürmiſche ſozialdemokratiſche Verſammlung in

alſo Herrn

Auf der Tagesordnung ſtand die Stellungnahme
internationalen Arbeiter Kongreß in Brüſſel Der

Daran iſt allein die Fraktion ſchuld Der

Partei iſt eben eine Oppor
tunitätspartei geworden Anſtatt einfach den achtſtündigen
Normalarbeitstag zu fordern hat die ſozialdemokratiſche
Reichstagsfraktion zunächſt den zehnſtündigen vom Jahre 1894
ab den neunſtündigen und von 1898 ab erſt den achtſtündigen
Arbeitstag gefordert Wenn wir mit Opportunitätsgründen
rechnen nud bei allen Dingen ernſtlich erwägen welche Opfer
damit verbunden ſein können daun unterſcheiden wir uns nicht
mehr von den reaktionären Parteien Man iſt allerdings in
der ſozialdemokratiſchen Partei bereits ſo weit gekommen jede
Oppoſition zu verpönen Da ich es in einer Schuhmacher
verſammlung gewagt habe die bekannte Rede Vollmars anzu
ren ſo wurde ich vom Vorwärts in ärgſter Weiſe an
gegriffen

Die ſozialdemokratiſche

d nach Kopenhagen und Berlin ſeien aufgegeben das Der Tapezirer Biſter meinte die ſozialdemokratiſche Partei

areupaar werde ſeine ſilberne Hochzeit in Rußland feiern ſei thatſächlich im Rückgange der beſte Beweis dafür ſei die
Darauf beſtieg der Abgeordnete Bebel die

Derſelbe ſagte unter anderemempfangen

Die Rede des Genoſſen Vollmar iſt von allen Parteigenoſſen
verurtheilt worden Bekanntlich hat ſich aber eine große
münchener Sozialdemokraten Verſammlung für Vollmar
erklärt Red Die Fraktion billigt weder die Bemerkung
Vollmars bezüglich der äußeren noch die bezüglich der inneren
Politik Jch habe dies auch dem Genoſſen Vollmar bereits
ſchriftlich mitgetheilt und hinzugefügt daß der nächſte
Parteitag ihn ob ſeines Verhaltens zur Rechenſchaft
iehen werde Der Vorwärts war daher genöthigt dasVerhalten Werners zu tadeln da derſelbe in einer Schuhmacher

Verſammlung den Beſchluß durchſetzte Vollmar e nicht
mehr zur Partei Es iſt hier mit anderen Worten aus
geſprochen worden die Partei ſteuere einer Verſumpfung ent
gegen fie ſei eine parlamentariſche Partei geworden ſie habe
ihre Taktik geändert und dergleichen mehr Der
im Oktober v J zu Halle ſtattgefundene Parteitag hat jedoch
mit allen gegen die Stimme des Herrn Werner Rufe
Genoſſe Werner Das iſt meine Sache ich will aber meinet
halben auch ſagen gegen die Stimme des Genoſſen Werner
erklärt daß er mit dem Verhalten der Fraktion einverſtanden
iſt Die Partei hat ſich höchſtens inſofern geändert als ſie
immer radikaler geworden iſt Dies zeigt ihre Literatur und
der Umſtand daß auf dem letzten Parteitage beſchloſſen worden

ein radikaleres Programm aufzuſtellen Wenn Genoſſe
erner ſagt wir hätten von der heutigen Geſellſchaft nichts

zu fordern dann iſt es allerdings am beſten wir bleiben mit
allen Geſetzesvorſchlägen zuhauſe gehen auf den Gendarmen
markt und predigen dort die Revolution Jch bin jedoch der
Meinung daß die Partei ſich nicht die Köpfe einrennen darf
ſondern genöthigt iſt dem übermächtigen Gegner Zoll um Zoll
Schritt um Schritt abzuringen Wer dieſe Kampfesweiſe ver
wirft der möge zuhauſe bleiben und ſich auf die Revolution
vorbereiten Selbſtverſtändlich muß in dieſer Beziehung einmal
Klarheit geſchaffen werden Jch werde dafür ſorgen daß der
nächſte Parteitag ſich mit dieſer Frage befaßt ir müſſen es
bewirken daß diejenigen die an der von dem Parteitage be
ſchloſſenen Taktik unabläſſig nörgeln und ſomit den Gegnern
Waffen in die Hände ſpielen und den Anſchein erwecken als ſei
innerhalb der Partei eine Spaltung vorhanden veranlaßt
werden eine eigene Partei zu gründen Wenn
man aber mit einem gewiſſen Bruſtton für die Feier des
1 Mai eintritt dann iſt man als Arbeitgeber verpflichtet zunächſt ſeinen eigenen Leuten den 1 Mai freizugeben Dies dat

jedoch Genoſſe Werner wie ich gehört habe nicht gethan
Werner behauptete nach Schluß der Debatte in einer perſön
lichen Bemerkung er habe ſeinen Leuten doch freigegeben
Dann nach langen ſtürmiſchen Geſchäftsordnungsdebatten ge
langte eine von Fiſcher beantragte Reſolution zur Annahme

Sollte aber der Letztere wirklich daran gezweifelt haben folgendes

in der ſich die Verſammlung für die Nothwendigkeit der Be

elabt doch nicht r Bleiben über Nacht eingeladen der
acker von Staat ſo klagten ſie mit griesgrämigen Mienen

habe ihnen Grund und Boden genommen und nur die Hoch
herzigkeit eines reichen Neapolitaners hätte ihnen ihre ſtille
Klauſe und ihr Stücklein Brot belaſſen Sie ſahen übrigens
feiſt genug aus um nicht die Furcht aufkommen zu laſſen
daß ſie ſich lediglich von Opferduft und Gebetshauch ernähren

inder lohnend erſchien uns eine Fahrt mit der Cumana
nach dem Poſilipp Von der Ueppigkeit des alten Bajä iſt
nichts übrig als einige wehmüthige Tempeltrümmer Am
FuſaroSee liegt ein feines an Sonntagen überfülltes e
leeres Reſtaurant in welchem das Dutzend beſter Auſtern
wiewohl ſie vor der Thür gefangen werden 4 Lire koſtet
worauf die Flegelhaftigkeit verwöhnter Kellner noch einen
eigenmächtigen Aufſchlag legt Wir kürzten deshalb unſeren
Ausflug ab überſchlugen auch das allerliebſt gelegene Puzzuoli
mit feinem Amphitheater in welchem einſt Seeſchlachten auf
geführt wurden und ſeiner Schwefelgrotte um rechtzeitig
einer Einladung des Direktors der deutſchen Schule in Neapel
Herrn Kleber eines geborenen Bremers Folge zu leiſten der
uns in liebenswürdigſter Weiſe in ſeine Familie einführte
wo wir die in Perſönlichkeiten Hausgeiſt und Bewirthung

eprägte anmuthigſte Vermiſchung italieniſch deutſchenns genoſſen Dicht unter den engem der auf dem

Monte di Dio gelegenen Wohnung feierte der eine der
deutſchen Klubs in einem erleuchteten Garten ſein Jahresfeſt
und wir hörten nicht bloß die Kegelkugeln rollen ſondern

auch P a deutſches Lied und manch herzhaftes Proſit

ags Eintritt in einer Landſtraße zu Fuß Der Weg den der Urheber des ge

ander bleibt Wir empfingen den beſten Eindruck von dem
Geiſt der Schule

Neapel
Unſere ſonntägliche Erbauung ſuchten wir zunächſt im

Muſeum deſſen Schätze uns der erſte Beſuch längſt nicht alle
erſchloſſen hatte Wir ſtiegen zur Gemäldeſammlung hinauf
die ſich mit der römiſchen florentiner und mailänder nicht
meſſen kann auch nicht beſonders aufgehängt iſt da es an
Oberlicht fehlt Auffallend war uns ein weinender Petrus
von Guercino der reuige Apoſtel hat ein großes weißes

vollſten Bronzen und unſere marmornen Lieblinge wurden
von neuem begrüßt

Der Nachmittag führte uns in das inmitten der ſchönen
Villa Nationale gelegene Aquarium Abſichtlich hatten wir
den Sonntag abgewartet um das heute ermäßigte Eintritts
geld von 1 Lire zu benutzen während man ſonſt das Doppelte
zahlt fanden jedoch daß ein Vergleich mit dem berliner ent
ſchieden zum Vortheil des letzteren ausfällt Es iſt reicher
ausgeſtattet beſſer geordnet und durch Täfelchen in ſeinen
Einzelheiten auch für den Laien kenntlich gemacht Wir
erfreuten uns trotzdem an dem Zippelzappel und Kribbelkrabbel
der Tintenfiſche und Seeroſen waren bald mit der Beſichtigung
z uno ſpazierten die Straße Margellina hinunter welcheJorgreune der Riviera di Chiaga bildet Es wimmelte

von Fuhrwerken denn in Italien iſt das Fahren Gewohnheit
Bedürfniß und Sport ſelten ſieht man anſtändige Leute auf

flügelten Wortes Sieh Neapel und ſtirb mit ähnlicher Ueber
treibung ein auf die Erde gefallenes Stück Himmel nennt
macht dieſem Bilde Ehre und entzückt bei jeder Wendung das
Auge durch immer neue Reize Aber als wir nach einer Ge

erklingen zuvor hatte Herr Kleber uns
die von ihm geleitete Schulan r t welche von der

deutſchen Gemeinde erhalten wird und ſich eines v ichen

c e abeſchickten Schule ſind um ſo größer als das Lehrerperſonal
an deſſen Kräfte gana heſenu

r Alfurgemäß kaum einige Jahre ohne
llt werden kühlen Trunk zu thun fanden wir nichts Ein pa

echſel bei ein Winkelkneipen deren S

gtleaenbeit ſelbe ünſere Füße ruhen zu laſſen und einen
ar elende

nicht zu überwinden vermochte und etliche Schneckenhäuſer
kochereien am Wege das war alles Du lieber Gott wenn
ſolch eine Umgebung einer größeren deutſchen Stadt beſcheert
wäre ein Biergarten an den andern würde ſich reihen und
das von Rechtswegen und Muſik und ein tauſendköpfiges
Volksleben dazu Jn Neapel nichts dergleichen die vor
nehmen Leute brauchen ſolche Unterhaltung nicht ſie fahren
ſpazieren der Pöbel beanſprucht ſie nicht er hockt vor der
Thür und hat er 50 Centeſimi erſpart ſo fährt er auch
ſpazieren Großartig war nach 7 Uhr heute der Korſo an
der Carazziolo und ſo dicht das Gedränge der Wagen daß

Taſchentuch in der Hand Schwelgen kann man in den werth h Stockungen entſtanden während welcher wir mehr
s die langſam fahrende Königin erkennen konnten

Capri
Geſehen hatten wir ſie oft genug und in den verſchiedenſten

Beleuchtungen und Verſchleiernngen nun ſollte die viel
beſungene Jnſel uns ihre Reize von nahem erſchließen Früh
9 Uhr fuhren wir von Santa Lucia ab mit einem Dampfer
deſſen Kleinheit und erbärmliche Ausrüſtung nun wieder unſer
Befremden erregte Jhr lieben Landsleute wenn ihr einmal
an unſeren Elb und Rheindampfern etwas auszuſetzen habt
dann kommt in den Golf von Negpel beſeht euch das Ding
von Kahn das dieſe europäiſch berühmte Liuie fährt und ihr
werdet der Heim manches abzubitten haben

Tageblatto di Berlino iſt die erſte Frage mit der man
uns begrüßt Weiß der Himmel die Deutſchen ſieht man uns
immer auf zehn Schritte an und allmälig ſind wir ſehr zu
rieden damit Jm übrigen iſt d England vorwiegend wie
berall an den Verkehrswegen und Ausſichtspunkten erſtenRanges Drei Muſikanten ſaſſen auf dem Verdeck ſchmalen

n und ſpielen ihre Klimperating auf unſeren Wunſch
immt einer unſere geliebte Santa Lucig an Mild e

uns die köſtlich weiche Luft der Rückblick auf das allmälig

ma

rautz ſelbſt unſere Vorurtheilsloſigkeit
Neapel zeigt uns daß faſt der ganze Golf vom

ap Miſenum bis Torre Annunzigta eine einzige Nieder
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ickung des Brüſſeler Kongreſſes erklärte Die von der
poſition beantragte Gegenreſolution kam nicht zur Ab

ſtimmung Ebenſo gelangte eine Reſolution welche ſich
gegen Vollmar erklärt mit dem Bemerken daß wir nach
wie vor auf dem Boden des internationalen revolutionären
Sozialismus ſtehen, nicht zur Abſtimmung Nach viel
achem d Tumult wurde ſchließlich e Richardv cher als Delegirter gewählt Da ſich der Tumult immer

mehr ſteigerte ſo ſchloß der Vorſitzende Stadtverordneter
Zubeil noch ehe die Tagesordnung vollſtändig erledigt war
gegen 1 Uhr nachts die Verſammlung Die Verſammelten
entfernten ſich in großer Erregung

Die Regierung von Meiningen ordnete wie der Fkf Ztg
berichtet wird wegen des ſchlechten Standes des Wintergetreides
u iggtine Erhebung an ob genügendes Saatgut vor

anden iſt
Das Marineverordnungsblatt veröffentlicht eine kaiſerliche

Verordnung über das ſtrafgerichtliche Verfahren gegen die
Militärperſonen der oſt afrikaniſchen Schutztruppe
welches im weſentlichen den Vorſchriften der preußiſchen Militär
Strafgerichtsordnung entſpricht ferner eine Verordnung über die
Ehrengerichte für die deutſchen Offiziere der oſtafrikaniſchen
Schutztruppe entſprechend der Verordnung betreffs der Ehren
gerichte für die Marine Offiziere vom 2 Nov 1875 Die An
ordnung des ehrengerichtlichen Verfahrens über den Commandeur
der Schutztruppe ſteht nur dem Kaiſer zu über den Stabsoffizier
nur dem Reichskanzler

Die Frage der Organiſation der Behörden für die
Waſſer wirthſchaft hat neuerdings das preußiſche Staats
miniſterinm beſchäftigt Daſſelbe ſoll ſich dahin ſchlüſſig gemacht
haben von der Einrichtung von Strombaubehörden mit Polizei
und Zwangsbefugniß abzuſehen Dagegen ſollen adminiſtrativ
techniſche Stromämter für die größeren Flußgebiete eingeführt
werden denen als Aufgabe die Prüfung aller größeren waſſer
wirthſchaftlichen Verhältniſſe des Stromgebietes zufallen würde

Nach einem Berichte der Bochumer Ztg iſt es der
Deutſch ſoziale Reformverein zu Leipzig geweſen welcher den
reußiſchen Juſtizminiſter in einer Zuſchrift erſucht hat dem mit
er Führung der Unterſuchung der Bochumer Schienen

Affaire betrauten Staatsanwalt von Bochum Herrn Sand
meyer dieſe e nchung abzunehmen und einem anderen
Beamten zu übertragen Die Thatſache daß dem Juſtizminiſter
von Leipzig aus eine ſolche Zuſchrift zugegangen ſei wurde in
der Saale Ztg bereits verzeichnet Wie der genannte deutſch
a Verein in Leipzig auf den Gedanken gekommen iſt ein
ſolches Schriftſtück zu entſenden iſt nicht erſichtlich

Fulda 4 Juli Zum Beginn der hier ſtattfindenden
Biſchofskonferenz iſt nunmehr der 12 Auguſt feſtgeſetzt

Ausland J
Dänemark Der Ah und die Königin ſind Sonnabend

vormittag in Kopenhagen eingetroffen und von den Mitgliedern
der königlichen Familie ſowie den Spitzen der Behörden
empfangen worden Eine däniſche Panzerbatterie und zwei
franzöſiſche Torpedoboote waren dem Danebrog des Königs
n dengeighren und eskortirten denſelben bis in den Binnen

afen

Belgien Auch im Becken von Charleroi iſt die Zeit
des Ausſtandes vorüber Die Ausſtändigen nahmen eine
Tagesordnung an durch welche die Wiederaufnahme der
Arbeit beſchloſſen wurde Vorausſichtlich wird der Ausſtand
am heutigen Montag oder Dienstag ganz beendet ſein

OeſterreichUngarn Bevor am Sonnabend im öſter
reichiſchen Abgeordnetenhauſe der Abg Serenhi ſein
Referat im Namen des Mißbilligungsausſchuſſes über die
Mißbilligungsanträge der Abgeordneten Geßmann Schneider
und Wrabetz begann wies er darauf hin daß während der
Verhandlung Aeßerungen und Mittheilungen erfolgen könnten
welche für die öffentliche Erörterung ungeeignet ſeien Unter
Zuſtimmung des Hauſes beantragte der Referent die Sitzung
für vertraulich zu erklären Nach faſt einſtimmiger Annahme
dieſes Antrags verfügte der Vicepräſident v Chlumecky die
Räumung der Gallerien Jn der darauf folgenden ver
tranlichen Verhandlung wurde nahezu einſtimmig der Antrag
des Ausſchuſſes angenommen gegen Wrabetz die Mißbilligung
auszuſprechen

Am Sonnabend hat die Schlußſitzung des Weltpoſt
kongreſſes ſtattgefunden Die Mitglieder waren vollzählig
verſammelt Nach einem Schlußwort des Vorſitzenden Oben
traut folgten Dankſagungen an den Kaiſer durch den nieder
ländiſchen Generalpoſtmeiſter Hofſtede an den Handelsminiſter
Bacquehem durch den Staatsſekretär v Stephan welcher
hervorhob die Flagge des Weltpoſtvereins wehe über allen
fünf elttheilen als Symbol der Civiliſation und der

laſſung iſt Schon nähern wir uns Sorrent deſſen Hotel
barken die Ausſteigenden abholen Wir fahren weiter zur
Küſte von Capri wo das Schiff Halt macht um einige
zwanzig bunt bemalte Boote heranzulaſſen die uns ausſchiffen
um uns in die grotta azzurea zu führen Der Dienſt iſt
endlich einmal vortrefflich geordnet höchſtens drei Perſonen
ſind in einem Boote zugelaſſen das Eintrittsgeld auf 1 Lire
25 Centeſimi feſtgeſetzt man hat nicht das ſonſt in Italien
öfter wiederkehrende Gefühl ſchutzlos unter die Räuber ge
fallen zu ſein Hat man gebückten Kopfes das niedrige
Eingangsthor paſſirt ſo fängt das Waſſer an zu leuchten
wie geſchmolzenes Silber mit lichtblauer Färbung es leuchten
die Gewölbe es leuchten die Ruder bläulich ſilbern erglänzt
der nackte Leib des Schifferjungen und wie nun die Boote
S und her ſchießen und auf und nieder ſchaukeln geht ein
alchzen durch die wunderbare Grotte daß der gute Kopiſch

ſie gerne noch einmal entdecken würde
An der Marina von Capri landen wir und ſteigen nicht

beirrt durch vielfältiges Angebot die alte Kletterſtiege etwa
eine halbe Stunde zu dem uns beſtens empfohlenen Hotel
Pagauo hinauf deſſen Padrone ſammt der Signora wir
neulich im Gambrinus kennen gelernt hatten Die höchſt
griginelle Bauart dieſes geſegneten Hauſes läßt an ein früheres
Kloſter denken halb offene Gänge Terraſſen luftige Zimmer
das Ganze ein einziger Garten voll goldener Orangen Jetzt
Lauſen keine frommen Mönche darin ſondern e Welt

nder denen es Herrlich omeckt in dem weltbekannten Speiſe
ſaal welchen der übermüthige Pinſel veutſcher Maler mit allerlei

uber und Schnickſchnack gefällig und wirkſam geſchmückt hat
uch ſonſt ſtrotzt das Haus von kleinen Kunſtwerken Merk

würdigkeiten Andenken auf den Treppen hockt der Schalk vor
den Thürfüllungen neckt die Karrikatur kurz ein wahrerd geweiht inſonderheit durch Viktor Sei

eiſt von welchem mehrere Autographen zu eben ſind
Nach Tiſch erklettern wir die Villa des Tiberins Der
eg

Brüderlichkeit der Nationen ferner an den Bürgermeiſter Prix
und die Leitung des Kongreſſes durch den portugieſiſchen
Generalpoſtmeiſter Barros den ruſſiſchen General Deſack
den Italiener Chiaradia den Delegirten von Urugzuay
Susvida und den Delegirten Egyptens Saba Paſcha Die
Vertragsſtücke wurden durch ſämmtliche Deligirte unter
zeichnet Die re wird im Miniſterinm des Aus
wärtigen aufbewahrt 4J Prag wurde auf dem altſtädtiſchen Quai eine
deutſch ſprechende Geſellſchaft beſtehend aus der
Gemahlin des Romaniſten Hofrathes Czyhlarz deſſen zwei
Söhnen und Schwägern von fünf tſchechiſchen Burſchen

überfallen t 4mehrere Hiebe auf den Kopf und die Bruſt und auch Frau
ECzyhlarz wurde brutal mißhandelt Die Angreifer ſchrien
Deutſche Hunde Dentſche Bagage Eine nach Hunderten

zählende Menſchenmenge nahm für die rohen Augreifer Partei
und prügelte die Deutſchen Der Polizei welche die an
geſammelte Volksmenge auseinanderzutreiben verſuchte wurde
Widerſtand geleiſtet doch gelang es drei der Rädelsführer zu
verhaften

Graf Hartenau brachte mehrere Stunden außer dem Bette
zu Ein Exſudat iſt nicht mehr nachweisbar Der Erkrankte
kann kräftigere Nahrung nehmen doch iſt Schonung und Vorſicht
nothwendig

Am Sonnabend ſtarb Kardinal Ludwig Haynald
Erzbiſchof von Kalocſa mit Recht der volksthümlichſte
Biſchof Ungarns genannt Zur Zeit des öſlerreichiſchen Abſolutis
mus war er einer der Führer der Partei welche unabläfſig die
Herſtellung der Verfaſſung forderte Zur Strafe dafür wurde
er ein beiſpielloſer Fall gezwungen auf ſein Bisthum zu ver
zichten worauf er bei Pius IX in Rom eine Zufluchtsſtätte
fand Der Papſt gab ihm den Titel eines Biſchofs von Karthago
und überhäufte ihn mit Gnaden Nach Herſtellung der Ver
faſſung ernannte ihn die ungariſche Regierung zum Erzbiſchofvon Kalveſa Als ſolcher ſpielte er eine große Rolle auf dem
vatikaniſchen Konzil des Jahres 1870 wo er einer der Hauptredner
gegen die Unfehlbarkeit war Als die verſammelten Biſchöfe eine
Adreſſe an den Papſt beſchloſſen wurde zur Abfaſſung derſelben
ein Comite gewählt das aus Dupanloup Manning und Haynald
beſtand Die Redaktion der Adreſſe wurde Haynald übertragen
der ſich der Aufgabe glänzend entledigte Gleichzeitig mit anderenungariſchen Biſchöfen unterwarf ſich zwar Haynald der Unfehlbar

keit doch verzieh ihm Pins IX ſeine Haltung nie Als dann
ſpäter gelegentlich des internationalen botaniſchen Kongreſſes in
Florenz Haynald als Vicepräſident des Kongreſſes in einer Abend
geſellſchaft welche Viktor Emanuel gab erſchien und daſelbſt mit
hoher Auszeichnung empfangen wurde war der Unwille Pius IX
grenzenlos Die Folge war daß Haynald bei Pius Lebzeiten
nicht Kardinal werden konnte trotzdem die Regierung und Franz
Joſef ſelbſt es mehrfach begehrten Erſt Leo XIII ernannte
Haynald zum Kardinal Haynald war lange Jahre Präſident
der ungariſchen Delegation nahm hervorragenden Antheil an
dem gelehrten und künſtleriſchen Leben und machte fürſtliche
Spenden wie ſie ihm ſein auf eine halbe Million Gulden ge
ſchätztes Jahreseinkommen erlaubten Seit nahezu zwei Jahren
war ſein einſt ſo heller Geiſt getrübt er ſelbſt gebrocheu

Frankreich Am Sonnabend machte im Miniſterrathe der
Marineminiſter Barbey die Mittheilung daß die Unruhen
auf den Comoren vollſtändig beigelegt ſeien und daß
nur auf Anjuan eine kleine Garniſon zurückbleiben ſolle

Der Finanzminiſter Rouvier äußerte ſich in der Budget
kommiſſion über den Ausgabe Etat des laufenden
Verwaltungsjahrs und gab der Zuverſicht Ausdruck daß
der Geſammtüberſchuß wenngleich die Ausgaben vorläufig um
zwölf Millionen Francs überſchritten worden ſeien dennoch ein
anſehnlicher ſein werde da größere Einnahme Ueberſchüſſe zu
erwarten ſeien

Die Deputirtenkammer genehmigte in der Sitzung am
Sonnabend alle Artikel die Zölle auf Metalle betreffend
und nahm beſonders einen Zoll von 2 bezw 50 Fres für
Gußeiſen und Steuerfreiheit für alle Erze an Ferner wurden
die Zölle für chemiſche Produkte präparirte und andere Farben
angenommen Ferner wurde Zollfreiheit für Alaun Gyps
Kalk und Asphalt und ein Zoll von 12 Centimes für Stein
kohle beſchloſſen

England Herr Parnell welcher in Ballon Grafſchaft
Carlow für ſeinen Kandidaten Gourdin ſprechen wollte wurde
ausgeziſcht und bedroht Gourdin mußte fliehen

Vor den londoner Grafſchaftsaſſiſen ſpielte ſich am Sonn
abend das Nachſpiel des Omnibus Ausſtandes ab
Vor den Schranfen hatte ſich eine Anzahl der Ausſtändigen
wegen Einſchüchterung und thätlichen Angriffs verübt an den
jenigen welche an dem Ausſtande ſich nicht betheiligt hatten
zu verantworten Der Richter Sir P H Edlin verurtheilte
ſämmtliche Augeklagte zu Gefängnißſtrafen deren Maximum
4 Monate betrug Der Richter bemerkte in der Be
gründung ſeines Urtheils daß das Vereinsrecht allerdings

gut bepflanzten und üppig gedeihenden Weinberge oben wird er
freier und mündet zunächſt in ein Haus das auf den
Trümmern des ſogenannten Leuchtthurmes erbaut iſt der kurz
vor dem Tode des Tiberius zuſammengeſtürzt ſein ſoll Ein
grauſiger Abſturz fällt jäh in die Tiefe hier ſo erzählt
man habe der weltſcheue mißtrauiſche tückiſche Cäſar
Tiger die Opfer ſeiner granſamen Lüſte hinunterwerfen laſſen
Und jetzt Die Wirthstochter fragt ob wir die Tarantella
tanzen ſehen wollen Natürlich Und nun werden wir in eine
Art gute Stube geführt wo vier weibliche Weſen ſich aufgeſtellt haben die eine etwa von 16 die zweite von 25 die

dritte und vierte von reichlich 50 bis 60 Jahren Als
die älteſte müde wird tritt plötzlich ein in Reſerve
ſtehender biederer Greis von mindeſtens 70 für ſie ein
Eine tanzt barfuß zwei in Strümpfen die jüngſte in
Schuhen Ein anderes Weib klopft auf den Tambourin Das
Neigen und Hüpfen Wiegen und Heben iſt nicht ohne An
muth obgleich jede urſprüngliche oder künſtlich gemachte Leiden
ſchaft fehlt die man dann auch billigerweiſe für 1 Lire nicht
verlangen kann Den Bädeker hat man auf dem Strich
dieſer eattivo Tedesco habe die Preiſe gedrückt Gelobt ſei
Bädeker Während mein Freund das Fremdenbuch durchſah
ſtieg ich noch zu der einige Minuten höher gelegenen Kapelle
hinauf wo ein Einſiedler frommen Capriwein ſchenkt mich
intereſſirten mehr die Trümmer der großen Bauten des
Tiberius aus denen man Theater Bad uſw noch heraus
kennt Aber das ſchönſte iſt der Blick auf das göttliche
Meer

Jm Kater Hidigeigei wird abends nach Tiſch Skat geſpielt
und Spatenbräu getrunken So will es der deutſche Burſchen
eiſt der ſich auf Capri ſo ſtark geltend macht wie nirgends

n Neapel Ueberall deutſche Worte Jnſchriften Lieder die
Jungen auf der Straße ſingen dich an Mutter der Mann
mit dem Kols iſt da, Ach du Ueber Äuguſtin, und was
ihnen ſonſt der Künſtlerulk beigebracht hat

Beg n ſieil führt gnfangs zwiſchen den Mauern der

Der ältere Sohn des Herrn Czhyhlarz erhielt

eſetzlich gewährleiſtet ſei die Ausſtändigen aber nicht auf den
onderbaren Gedanken kommen müßten daß ihnen freiſtände

andere an der Arbeit zu hindern die unter Bedingungen zu
arbeiten bereit wären welche ſie ſelbſt verweigerten Die
Durchführung dieſes falſchen Grundſatzes ſei ein bedenklicher
Eingriff in die perſönliche Freiheit

Der Sohn des ehemaligen Premierminiſters Gladſtone
W H Gladſtone iſt geſtorben

Jtalien Aus Rom ſchreibt man uns Man würde fehl
gehen wollte man die Thatſache in Abrede ſtellen daß zwiſchen
Rudini und Nicotera Reibungen vorhanden wären Selbſt
ſolche Blätter welche aus dem Palais Braſchi Miniſterium des
Jnnern beeinflußt werden geben dies zu Für den Augenblick
iſt freilich einer größeren Kriſis durch die Kammerferien vor
gebeugt zumal Nicotera ſeit ihm auch der Kriegsminiſter Pelloux
den Rücken gekehrt faſt vereinzelt daſteht Seine übertriebene
Bevorzugung der Neapolitaner in der Beſetzung hoher Poſten
hat ihm das Vertrauen zahlreicher Anhänger in Oberitalien
gekoſtet Marquis Rudini darf ſomit ſeinen Sommerurlaub in
Ruhe verbringen Daß übrigens die Dreibundfrage den Kern
der zwiſchen ihm und Nicotera beſtehenden Verſtimmung gebildet
hat unterliegt gar keinem Zweifel Nicotera hat aus ſeinem
Widerwillen dagegen nie ein Hehl gemacht und es benöthigte der
ganzen Energie und Geſchicklichkeit Rudini s um ſeinen Widerſtand
zu brechen Bis zum Herbſt iſt das in der Luft ſchwebende
Duell jetzt vertagt Dann finden bekanntlich die General
wahlen ſtatt

Aſien Es wird gemeldet daß die perſiſche Regierung die
türkiſche Botſchaft von ihrem Entſchluß benachrichtigt hat alle
bei der Entführung der Engländerin Kate Greenfield be
theiligten Kurden hin richten zu laſſen welche in ihre Hände
fallen ſelbſt wenn ſie türkiſche Unterthanen ſein ſollten Die
Türkei hat gegen dieſe Maſſenhinrichtungen Widerſpruch erhoben
jedoch ſich damit einverſtanden erklärt daß Perſien die Jnſur
genten durch die Gewalt der Waffen auseinandertreibe

NRumänien Die Kammer hat am Sonnabend die Zoll
tarifvorlage mit 74 gegen 21 Stimmen angenommen Ein
Amendement welches eine 30proz Erhöhung der Zolltarifſätze
hinſichtlich derjenigen Staaten forderte welche Rumänien nicht
die Behandlung einer meiſtbegünſtigten Nation innerhalb
zweier Monate nach dem Jnkrafttreten des Tarifs zugeſtehen
wurde abgelehnt

Südamerika Nach zuverläſſigen Meldungen aus Chile
ſind in Jquique für die Kongreßpartei die erwarteten Waffen
und Munitionsvorräthe eingetroffen Man ſieht danach leb
hafteren Operationen von ſeiten der Kongreß Armee entgegen
Demgegenüber hat es nicht viel zu ſagen wenn die pariſer
chileniſche Geſandtſchaft bekannt giebt daß die cchileniſche
Regierung beſchloſſen habe Schiffe mit Waffen LebensmittelnVorräthen und Kohle welche nach Häfen beſtimmt ſind die ſich
im Beſitze der Jnſurgenten befinden nur dann zuzulafſen wenn
ſie die von der Regierung geforderten Garantien leiſten
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Wir ſchließen heute unſere Mittheilungen aus dem Berichte
mit Aeußerungen deſſelben über Juduſtrie und Bergbau
Handel und Schiffahrt

A Jnduſtrie und Bergbau Handel
Jm allgemeinen darf nach dem Jahresberichte die Lage der

Jnduſtrie im abgelaufenen Jahre als befriedigend bezeichnet
werden dies gilt insbeſondere von dem Bergbanu der
Mineralöl und Paraffin Jnduſtrie dem Maſchinen
bau der Zucker und der Thonrohrfabrikation und der
Gewinnung von Pflaſterſteinen

Die Klagen über Mangel an Eiſenbahnwagen waren
lebhafter als je zuvor es ſcheint dies nicht allein durch die wirk
lich zu geringe Anzahl von Wagen und Lokomotiven und den
dem geſteigerten Verkehr nicht entſprechenden Umfang mancher
Bahnhöfe herbeigeführt zu werden ſondern auch durch die bei
der Vertheilung der vorhandenen Wagen befolgten
Grundſätze denn thatſächlich haben die Bergwerke in den Eiſen
bahndirektionsbezirken Magdeburg und Berlin nur geringen
Wagen mangel gehabt während derſelbe in dem Erfurter
Direktionsbezirke auf 30 Proz und höher ſtieg

Die Arbeiter verhältniſſe haben ſich gegen das Vorjahr
keineswegs gebeſſert wenn ſchon Arbeitseinſtellungen von Be
deutung in dem Kammerbezirke nicht vorkamen ſo kann doch ein
Zweifel darüber nicht beſtehen daß die Arbeiter durch die ein
en Lohuerhöhungen noch keineswegs befriedigt ſind Auf
lnregung einzelner Arbeitgeber ſind hier und da Arbeiter

ausſchüſſe gebildet es iſt jedoch über eine ſegensreiche Thätig
keit dieſer Ausſchüſſe nichts bekannt geworden Ein Mangel
an Arbeitern iſt nicht ſo fühlbar geweſen als im Vorjahre
thatſächlich hat er aber zu gewiſſen Zeiten namentlich während
der Ernte beſtanden Müßte dem Beſtreben der Arbeiter
nach achtſtündiger Arbeitszeit Folge gegeben alſo für
alle ununterbrochen arbeitenden Betriebe etwa e an Arbeitern
mehr angeſtellt werden ſo würde ein ſolcher Mangel an
Arbeitskraft hervortreten daß unſere Jnduſtrie ernſtlich be
droht wäre um ſo mehr als bereits jetzt zu konſtatiren iſt daß
mit der Erhöhung der Löhne und der hier und da ein
etretenen Kürzung der Arbeitszeit eine anſehnliche
erabminderung der Leiſtung eingetreten iſt
Die Belebung des Handels von welcher im Vorjahre

berichtet werden konnte war nur noch im erſten Quartal des
Jahres 1890 bemerkbar Die Braunkohlenförderung hat
eine erfreuliche Zunahme erfahren welche ohne Zweifel der be
deutenden Steigerung der Steinkohlenpreiſe zu danken iſt Die
dringend erforderliche Reform der Frachttarife hat bis jetzt
noch immer auf ſich warten laſſen

Die Mineralöl Jnduſtrie hat ſich eines im allgemeinen
günſtigen Jahres zu erfreuen gehabt Die Nachfrage nach Oelen
und Paraffinen war das ganze Jahr hindurch bei etwas höheren
Preiſen als im Voriahre rege Leider dauert der Mangel an
Petroleumfäſſern begünſtigt durch unſere Zollgeſetz
gebung nach wie vor fort ßDer Handel mit Paraffinen Kerzen Solaröl und
Paraffinölen geſtaltete ſich bei ſteigender Lebhaftigkeit durch
aus befriedigend Da das auswärtige Angebot nachließ den
deutſchen Markt zu bedrücken konnte ſich in allen dieſen Artikeln
eine Preisſteigerung vollziehen Auch der Mansfeldſche
Kupferſchieferbergbau hat eine etwas größere Förderung
als im Vorjahre aufzuweiſen Der Zurückgang der Bau
thätigkeit hatte eine ziemlich ſtarke Ueberproduktion an

iegeln und damit ein erhebliches Sinken der Preiſe zur Folge
n beſſerer Lage befanden ſich die Thonröhrenfabriken
ie Sandſteinbrüche im Unſtrutthale waren für Bau

arbeit nicht voll beſchäftigt troßdem die neue Unſtrutbahn das
Abſatzgebiet erweitert hat Das Hochwaſſer und der früh ein
tretende Winter brachten das Geſchäft zum Nachtheil der Arbeit
nehmer früher als ſonſt zum Stocken Weniger befriedigend
waren die Erfolge bei dem Betriebe der Braunkehlen
en in der Gegend bei Droyßig welche mit
fallenden Preiſen bei hohen Arbeitslöhnen zu rechnen hatten

JFortſetzung in der 1 Beilage

e e



Preöverpäooigong Sur KCBäderotufe 1 Dapen Aen

wegen vorgerückter Saison
Sämmtliche am Lager befindliche Sommer Kleiderstoffe sowie Damen Confection
habe bedeutend im Preise ermässigt und mache meine werthen p t Kunden auf
die günstig Gelegenheit nur reelle gediegene Waaren 2zu fabelhaft billigen Preisen

erwerben zu Kkönnen aufmerksam

Wasch Stoffe in den neuesten Farbenstellungen Meter 75 Pf
Reste und Roben knappen Flaasses zu und unter Lostenpreis

Staunbmäntel von Mk 4,50 an Jackets von Hk 2,50

lalle a F 9 uliuo VPalenkin Uarkt 24
en

r g 7 S Wehe

e

2 R

Se

hervortretend
Schulterblätt
runder Rücken
Einſinken der
Bruſt bequem
und leicht von
zarten Kindern
wie auch von

e Herren undDamen zu tra
gen VerRſandt gegen

S achn v 5J bis 12 Mk
e S bei Angabe v

Alter Rückenbreite u Taillenumfang

Marie Schmidterrmanuſtraße 6 j
9906699

Die Ilutfabrik
von

3 ugust Berger

Mlerzogllohe Bangewertsehuleh Prof Mollaender
h Holzminden el prat Arzt und Zahnarztehe Maritpiatz 13VRehhksſachen Modell Costume Geragehaſtere 5 i en mit RückentailleSe BeſeitigungIalag R le wegen vorgerückter Saiſon billig zu verkaufen
Teſtamente Kaufverträgeaußerger Aecorde fertigt Am BReot Brüderſtraße 6

Einziehung von Fordernngen

Kapiütal
u Kauf u Verkaufsvermittelung
Auskunft in gerichtl Angelegenheiten
Für Vertretung b Terminen ſorgt

e et e Möbelfabrik und Magazin516 Volks Anwalt

Caution G Schafble Halle g
Gr Märkerſtraße 5bedürftige wollen sich wenden an die

Fides r e Empfiehlt ſein großes Lager von ſelbſtgefertigten Möbeln und Polſterwaaren
in allen Holzarten

Vers Anst in Hannhbeim

Complet aufgeſtellte Zimmereinrichtungen zur bequemen Ueberſicht

Größtes Lager von Sophas und Matratzen
in allen Facons mit Roßzhaar Polſter

Jch mache noch ganz beſonders auf meinen Aer meine
werthe Kundſchaft und ein geehrtes Publikum aufmerkſam Gekaufte Sachen können raeng Leſerviv Kehen lleiben 2 Ftrohhut Wäsche
e e e e e Bei Einlieſerung bis RIittwoche Pertigstellunghbisdonnabend

Seeeneaeog e

Einkauf von Püchern ch
Einkauf von Maknlatnk e
M Oschmannm Antiq gr Ulrichſtr 47

Gebrauchte Möbel

Damen und

u

De

Künstl Zähne
J à Stück ſetzt ſchmerzlos ein

E ſowie Plombirung führt beſtens
J aus R Pfaudler Obere

Leipzigerſtr 80 Eg Kurzegaſſe

22 2vajlas ja 49

Rannischestrasse 17
empfiehlt ihre

Repariren der MöbelAufpoliren Georgſtraße 5a Wolff

S

e r
h e

J Vollständiger Ausverkauf wegen

Aufgabe des Detail Cevchäfts

Mein Lager enthält große Vorräthe in

Kurz Weiß Wollwaaren Polamenten
Gardinen Herren Damen u Rinderwäſche
Tricotagen Strümpfen Handſchuhen Tricot

I blouſen Satinblonſen Mon elinblouſen
Müädchenkleidern

in Tricot und Stoff ſowie ſämmtliche Artikel für Herren und
Damenſchneiderei Jeder Käufer kann ſich von der Thatſache
überzeugen daß ſämmtliche Waaren in guter Qualität zu bedeutend
herabgeſetzten Preiſen verkauft werden

Gustav Blochert
Ranniſcheſtraße 3

Wegen völliger Auflöſung

Grofte e nwere
e

herabgeſetzten Preiſen

Wir unterlaſſen es Preiſe é3 annoneiren
und bitten wegen dieſer unſer Schaufenſter in
Augenſchein zu nehmen

Beſichtigung der Waaren iſt Jedem
ohne Kaufzwang gern geſtattet

Carl Th PIötz
Nr 52 Große Ulrichſtraße Nr 52

Robert PlIötz 0 e ReiitNr 18 Leipzigerſtraße Air 18 n den wut Aeteten

r en alPastor G a K ppeis z volreſtraſe 1 im Laden

Kinderkleidungsſtücke
kauft Pr Roack

Geiſtſtraße 18/19

Grosse Betten 12
Oberbett Unterbett zwei Kiſſen

mit gereinigten neuen Federn
b Guſt Luſtig Berlin Prinzenſtr 43 p

Preiscourante r und franko
W Viele Auer ennnngsſchreiben

Zimmerfontainen

in beſter Ausführung verkauft zu
äußerſt billigen Preiſen
Wilhelmſtraſte 21 Sinterh III

en trotz allem Verſuch der Conceurrenz nig in Halleeferit Glüstav V oriüte Halle a S

Uà h n geh Pollet h 10 ſt ß Mk inel Sack u freo Für den Arzagepbeit verantwortlich
i Expedition Neue Promenade 1

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

hielt

Vor
allge9

Reil
nicht
nurBezi
konn
geſp
wack
ſowr
wur
auch
dieſe
Jn
Jah
getre
die
fort
gewi

prod
erho

eſta

rag
folge
einig
erfre
geſel
Fei

olg
der
im
feſtſt
Nutz
brin
Jah
Ein
Deu
Jah
ſchm
welc
der
wegte

Rol
Jah
durd
des

Jah
ſteig
ange

D

Vor
2

Jahr

wur
D

Die
Man
eine
Son
Möfſ
nach
Bew
der
der
Arb
Vor
Arb
entg
fabr
ſchm
als
ange

D
Bei
reich
Es
Wa
an
desh
theu
träg
Win
wele
der
nähe
Alt
neue
verſi
Schi
werd
Belä
ſchaf
Sohi
Gün
viele
kann
nach
Leip
regie
dieſe
zuſan
mackhk

ſeit
rege
würt
kran


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1891


